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Wichtiger Meilenstein erreicht: 

Die neue Sporthalle in Rietheim-Weilheim 
feiert ihr Richtfest
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Amtliche Bekanntmachungen

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Genehmigung der ersten punktuellen Änderung der 

6. Fortschreibung des Flächennutzungsplans für den 
Verwaltungsraum Tuttlingen

für den Bereich Wohngebiet „Am Bol“, 
Gemeinde Rietheim-Weilheim

Das Regierungspräsidium Freiburg im Breisgau hat mit 
Bescheid vom 14.08.2020 (Az.: 21-2511.1-8 FNP / 6. 
Fortschreibung 1. Änderung) die vom Gemeinsamen 
Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Tuttlingen am 
09.07.2020 festgestellte erste Änderung der 6. Fortschrei-
bung des Flächennutzungsplanes für den Verwaltungs-
raum Tuttlingen gemäß § 6 Abs.1 des Baugesetzbuches 
(BauGB) antragsgemäß genehmigt. Die Erteilung der Ge-
nehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 BauGB orts-
üblich bekannt gemacht. Mit der öffentlichen Bekanntma-
chung wird die erste Änderung der 6. Fortschreibung des 
Flächennutzungsplans wirksam.
Das Gebiet „Am Bol“ liegt in der Gemeinde Rietheim-
Weilheim östlich des Ortsteils Weilheim. Die Planunter-
lagen für die erste Änderung der 6. Fortschreibung des 
Flächennutzungsplanes mit der Begründung sowie der 
zusammenfassenden Erklärung liegen bei der

-  Stadt Tuttlingen, Rathausstraße 1, Fachbereich Pla-
nung u. Bauservice, Dachgeschoss, Zimmer D 18 und 
den Bürgermeisterämtern

-  Rietheim-Weilheim, Rathausplatz 3, 78604 Rietheim-
Weilheim;

-  Seitingen-Oberflacht, Obere Hauptstraße 8, 78606 
Seitingen-Oberflacht;

-  Wurmlingen, Obere Hauptstraße 4, 78572 Wurmlingen;
-  Emmingen-Liptingen, Schulstraße 8, 78576 Emmin-

gen-Liptingen und
-  Neuhausen ob Eck, Rathausplatz 1, 78579 Neuhausen 

ob Eck,
während der üblichen Dienststunden öffentlich aus. Je-
dermann kann die Unterlagen einsehen und über ihren 
Inhalt Auskunft verlangen.
Darüber hinaus sind die Unterlagen im Internet unter 
folgendem Link abrufbar:
https://www.tuttlingen.de/de/Wirtschaft-Bauen/
Bauen-Wohnen/Flaechennutzungsplanung
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von 
Mängeln der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 
215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. Unbeachtlich wer-
den demnach
1.   eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 

beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften

Die Vollendung der lang geplanten Zweifach-Sporthalle 
und Versammlungsstätte in Rietheim-Weilheim rückt in 
fast schon greifbare Nähe. 

Am Freitag, den 18. September, feierte das Baupro-
jekt sein großes Richtfest mit 120 pandemiebedingt aus-
schließlich geladenen Gästen aus Gemeinderat, Gewerbe 
und Handwerk. Zur Eröffnung des offiziellen Teils der 
Veranstaltung direkt vor der Halle würdigte Bürgermeister 
Jochen Arno diesen bedeutenden Meilenstein auf dem 
Weg zur Fertigstellung des Gebäudes als „erste Begeg-
nung hier am Standort unserer neuen Sporthalle zwischen 
unseren beiden Ortsteilen, wo ab nun die Geschichte für 
eine neue – vor allem sportliche – Begegnungsstätte ge-
schrieben wird.“ 
Und auch Projektleiter Kay Zetzsche von der W+P Ge-
sellschaft für Projektabwicklung mbH und Architekt Dieter 
Deichsel von der PLAN FORWARD GmbH lobten in ihrer 
Ansprache die Leistung der ausführenden Gewerke – be-
sonders im Hinblick auf die Corona-Krise: „Der Einsatz 
aller Projektbeteiligten und insbesondere der beteiligten 
Baufirmen in dieser ungewöhnlichen Situation hat dafür 
gesorgt, dass das Projekt heute soweit ist, wie es ist. Die 
Baufirmen, die Planer, die Firma Marquardt, die Firmen 
der WOLFF GRUPPE und die Vertreter der Gemeinde 
Rietheim sind sich im Ziel einig und arbeiten konstruktiv 
und mit Vertrauen zusammen.“ 

Als Tochterunternehmen der WOLFF GRUPPE Holding 
GmbH realisieren W+P und PLAN FORWARD in bewähr-
ter Konstellation aus Steuerung und Planung als General-
übernehmer den Neubau der Zweifach-Sporthalle. 

Nicht möglich wäre die Realisierung des Bauprojekts 
ohne die in Rietheim verwurzelte Firma J.+J. Marquardt 
KG. Das erfolgreiche Familienunternehmen engagiert sich 
seit Jahren für gesellschaftliche Belange in der Region 
und unterstützt aktiv die Verwirklichung der Sporthalle. 
Entsprechend zufrieden mit dem Baufortschritt zeigte sich 
deshalb auch Gesellschafter Matthias Marquardt bei sei-
ner Rede als Vertreter des Bauherrn im Anschluss an den 
traditionellen Richtspruch durch Zimmermeister Urs Haller 
von der Zimmerei Markus Haller. 

Die Firma Marquardt beauftragte die W+P als Partner zur 
Erarbeitung eines Konzepts für das europaweit ausge-
schriebene Projekt. Das präsentierte Realisierungskonzept 
aus Architektur, Finanzierungsmodell und baulicher Um-
setzung als Generalübernehmer im Auftrag des Unterneh-
mens überzeugte auch den Gemeinderat von Rietheim-
Weilheim. 
Nach Fertigstellung verpachtet Marquardt als Eigentümer 
die Sporthalle an die Gemeinde. Die Übergabe ist für 
Mai 2021 geplant. Ein straffer Zeitplan, der durch die 
hervorragende Zusammenarbeit aller Beteiligten aber mit 
Sicherheit eingehalten werden wird – darin waren sich 
spätestens beim geselligen Umtrunk des Fördervereins 
für den Neubau der Sporthalle nach dem offiziellen Teil 
an diesem Abend alle einig. 

Zum Projekt: 
Der Neubau stellt eine Zweifach-Sporthalle mit teilba-
rer Hallenfläche und Teleskoptribünen dar. Auf der Ein-
gangsebene befinden sich das Foyer mit Garderobe, der 
Zugang zur Tribüne, der ca. 100 Quadratmeter große 
Gymnastikbereich mit Lagerraum und ein kleiner nicht 
gewerblicher Küchenbereich. Ebenso sind hier für die 
erwarteten Besucher die Nebenflächen mit WC-Anlage 
(inkl. einem behindertengerechten WC) geplant. Im Un-
tergeschoss wird die Spielfläche der Sporthalle realisiert. 
Außerdem sind hier Umkleideräume mit Sanitärbereichen 
für Sportler und Trainer sowie Hausmeister-, Geräte- und 
Technikräume untergebracht. Die Erschließung des Ge-
bäudes erfolgt barrierefrei über den zentralen Hauptzu-
gang. 

Bauherr:   J. & J. Marquardt KG 
Entwurf:    PLAN FORWARD GmbH, HOAI § 33 LPH 

1 – 5 
Zeitraum der Dienstleistung: 08/2018 – 2021 
Realisierung: W+P Gesellschaft für Projektabwicklung 
mbH, Generalübernehmer, Projektsteuerung AHO Projekt-
stufen 1 - 5, Handlungsbereiche A - E, Beratung zu 
einem Realisierungskonzept und Strukturierung eines Fi-
nanzierungsmodells. 
BGF: 2.653 m² 
BRI:  18.851 m³ 
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2.   eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über 
das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächen-
nutzungsplans und

3.   nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennut-
zungsplans schriftlich gegenüber der Stadt Tuttlingen 
oder Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sacherhalts geltend gemacht worden 
sind.

Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a 
BauGB beachtlich sind.
Ist die Änderung des Flächennutzungsplans unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf 
Grund der GemO zu Stande gekommen, so gilt sie 
gemäß § 4 Abs. 5 GemO i.V.m. § 4 Abs. 4 GemO ein 
Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zu Stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung verletzt worden sind. Zudem 
gilt dies nicht, wenn die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschrift gegenüber der Gemeinde schriftlich gel-
tend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist darzulegen. Ist die Verletzung 
geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf 
eines Jahres nach Bekanntmachung der Änderung des 
Flächennutzungsplans jedermann diese Verletzung gel-
tend machen.
Tuttlingen, 18.09.2020
Michael Beck
Oberbürgermeister
Vorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft Tuttlingen

Gemeindeinfo

Urlaubsreisen, private Feiern und mehr 
persönliche Kontakte zwischen den Men-
schen sorgen dafür, dass die Infektions-
zahlen wieder ansteigen.
Glücklicherweise nicht exponentiell, also nicht so stark 
wie zu Beginn der Pandemie. Die Entwicklung zeigt aber 
deutlich: Leichtsinn ist fehl am Platz. Wir müssen weiter-
hin vorsichtig sein.
Epidemien entwickeln sich nicht linear, die Zahl der Fäl-
le wächst innerhalb eines bestimmten Zeitraums nicht 
gleichbleibend. Epidemien verbreiten sich in der Regel 
exponentiell: Ein Mensch steckt zwei weitere an, diese 
zwei stecken vier an, vier stecken dann acht an und acht 
stecken 16 an. Je höher die Anzahl der Infizierten, des-
to schneller verbreitet sich die Infektionswelle. In dieser 
Situation waren wir zu Beginn der Pandemie im März. 
Durch zunächst umfassende Maßnahmen haben wir es 
gemeinsam geschafft die exponentielle Verbreitung zu 
stoppen. Das war ein gewaltiger Kraftakt der gesamten 
Gesellschaft. Schrittweise entfallende Beschränkungen 
haben uns anschließend wieder ein Stück Normalität 
gebracht: Die Geschäfte haben inzwischen wieder geöff-
net, Veranstaltungen wie Hochzeiten oder auch kulturelle 
Events können unter bestimmten Bedingungen wieder 
stattfinden.
Die gesunkenen Infektionszahlen ermöglichen es unseren 
Gesundheitsämtern, Infektionsketten individuell nachzu-
verfolgen. Personen, die Kontakt zu Infizierten hatten, 
werden möglichst früh identifiziert, unter Quarantäne ge-
stellt und getestet. Dadurch unterbrechen wir die Infek-
tionsketten. Schaffen wir es, unser Konzept zur Kon-
taktpersonen-Nachverfolgung konsequent umzusetzen, 
verhindern wir eine erneute exponentielle Verbreitung des 
Virus'. Bis jetzt klappt das.

Das RKI meldet wieder steigende Fallzahlen
Wir befinden uns aber noch immer inmitten einer Pan-
demie und müssen weiterhin vorsichtig sein. Ein Blick 
auf die Zahlen verdeutlicht das: Die COVID-19-Inzidenz 
(neu auftretende Krankheitsfälle) ist in vielen Bundeslän-
dern wieder angestiegen. Am 6. August hat das Robert-
Koch-Institut (RKI) erstmals seit mehreren Monaten wie-
der über 1.000 Neuinfektionen deutschlandweit gemeldet. 
Das Wachstum verläuft zwar nicht exponentiell, der Trend 
ist aber beunruhigend. Er zeigt: Wegfallende Maßnahmen 
haben einen direkten Einfluss auf das Infektionsgesche-
hen. Wenn wir zu leichtfertig mit der Situation umgehen, 
die Gefahr nicht mehr ernst nehmen, keinen Abstand 
mehr halten und keine Mund-Nase-Bedeckung tragen, 
dann kommt das Virus mit aller Wucht zurück.
Sollten die täglichen Infektionszahlen im Land wieder 
dauerhaft in den höheren drei- oder gar vierstelligen 
Bereich kommen, können die Gesundheitsämter Infek-
tionsketten nicht mehr individuell nachverfolgen. Dann 
besteht das Risiko, dass unser Gesundheitssystem in-
nerhalb weniger Wochen an seine Grenzen kommt. Der 
von uns allen hart erarbeitete Erfolg wäre verloren. Um 
dann wieder die Kontrolle über das Infektionsgeschehen 
zu bekommen, bräuchte es drastische Maßnahmen. Das 
gilt es gemeinsam mit aller Kraft zu verhindern.

Erhöhtes Risiko in geschlossenen Räumen
Wie schnell das gehen könnte, zeigen bundesweit immer 
wieder neu aufflammende Infektionsherde. In Städten, die 
eigentlich nahezu oder sogar komplett coronafrei waren, 
steigen die Infektionszahlen plötzlich wieder an. Verant-
wortlich dafür sind beispielsweise größere Feiern im Fa-
milien- und Freundeskreis oder Freizeitaktivitäten, bei de-
nen die Hygieneregelungen nicht eingehalten werden. Die 
vermehrten Infektionen bei Feiern zeigen: Überall dort, 
wo viele Menschen in geschlossenen Räumen zusam-
menkommen, ist das Risiko für eine Infektion besonders 
hoch. Tanzen, Singen oder auch Sport – also Tätigkeiten 
bei denen es einen erhöhten Aerosol-Ausstoss gibt – 
steigern das Infektionsrisiko. Deswegen sind etwa Singen 
und Tanzen auf Veranstaltungen nur unter strengen Auf-
lagen erlaubt. Beim Sport ist auf ausreichende Durchlüf-
tung und Abstände zu achten. Hinzu kommen Reiserück-
kehrer, die COVID-19 aus dem Urlaub mitbringen. Die 
Landesregierung hat bereits reagiert: Reiserückkehrer aus 
Risikogebieten werden an ausgewiesenen Teststationen 
am Flughafen oder Bahnhof kostenlos getestet.

Stufensystem gibt Auskunft über Pandemie-Lage
Angesichts wieder steigender Infektionszahlen und mit 
Blick auf den Herbst hat sich die Landesregierung wäh-
rend des Sommers intensiv auf eine mögliche zweite 
SARS-CoV-2-Welle vorbereitet. Das ressortübergreifend 
erarbeitete dreistufige Konzept soll flächendeckende und 
landesweite Einschränkungen wie noch im März und Ap-
ril möglichst verhindern. Ein Stufensystem gibt Auskunft 
über die Pandemie-Lage im Land.

Masken und Abstand weiterhin wichtig
Im Alltag und in unserer Freizeit müssen wir also weiter pe-
nibel auf Hygiene- und Abstandsregeln achten. Dort, wo wir 
keinen Abstand halten können, müssen wir leider auch wei-
ter Masken tragen. Zahlreiche Studien haben gezeigt, dass 
auch einfache Masken das Infektionsrisiko deutlich senken 
können. Dabei ist es natürlich wichtig, dass man richtig 
mit den Masken umgeht. Eine Faustregel: Behandeln Sie 
die Masken wie Unterwäsche. Lassen Sie nichts raushän-
gen, wechseln und waschen Sie sie regelmäßig, legen Sie 
getragene Masken nicht auf Tische oder Oberflächen und 
zerknüllen Sie getragene Masken nicht in der Hand. Fassen 
Sie die Maske nur an den Trägern oder Haltebändern an.
Die Masken schützen in erster Linie nicht den Träger 
vor einer Infektion, sondern andere Menschen. Infizierte 
können nämlich ansteckend sein, noch bevor sie sich 
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selbst krank fühlen. Bei einigen Personen hat die vom 
Virus ausgelöste Krankheit COVID-19 (Corona Virus De-
sease) gar einen komplett asymptomatischen Verlauf. 
Diese Personen fühlen sich überhaupt nicht krank, kön-
nen das Virus aber weitergeben. Durch das Tragen einer 
Mund-Nase-Bedeckung schützen Sie andere – und an-
dere schützen Sie.

Corona-App hilft beim Gesundheitsschutz
Die Corona-Warn-App ist ein weiterer wichtiger Baustein 
der Pandemie-Bekämpfung. Sie kann helfen, Infektionsket-
ten schneller zu unterbrechen. Ihre beste Wirkung entfal-
tet die App, wenn sie möglichst viele Menschen nutzen: 
mindestens 60 Prozent der Bevölkerung wäre ein idealer 
Wert. Aber auch wenn weniger Menschen mitmachen, ist 
sie nützlich. Jede unterbrochene Infektionskette hilft.
Die Landesregierung möchte natürlich auch selbst 
schnellstmöglich wieder zum Normalzustand zurück. Doch 
das Virus richtet sich nicht nach unseren Wünschen. Die 
Maßnahmen verlangen den Menschen weiter einiges ab. 
Das ist uns bewusst und trifft Sie genauso wie uns. Es 
gibt hier keinen Politiker- oder Beamtenrabatt. Daher 
überprüfen wir permanent alle Maßnahmen anhand des 
aktuellen Infektionsgeschehens und des ständig wach-
senden Wissens über das Virus und die Krankheit. Dabei 
gibt es nicht den einen Wissenschaftler, der alleine das 
Vorgehen bestimmt – so funktioniert Wissenschaft nicht 
und auch Politik kann so nicht gut funktionieren.
Wir beraten uns mit einer ganzen Bandbreite von Ex-
pertinnen und Experten aus zahlreichen Fachgebieten, 
die selbst forschen und die nationale und internationale 
Studien- und Forschungslage intensiv beobachten, aus-
werten, diskutieren und beurteilen. Nicht zuletzt sitzen in 
den Fachabteilungen der Landesministerien und in den 
Gesundheitsämtern zahlreiche Expertinnen und Experten 
aus Theorie und Praxis zu Gesundheit und Medizin, Bil-
dung, Erziehung, Wirtschaft und vielen weiteren relevan-
ten Themengebieten, zum Beispiel auch Ärztinnen und 
Ärzte sowie Fachkräfte aus der Pflege.

Halbseitige Sperrung  
der Dürbheimer Straße
Die Dürbheimer Straße wird aufgrund von Hausbauar-
beiten auf Höhe des Gebäudes Nr. 28 für den Verkehr 
halbseitig gesperrt. Die Sperrung ist bis spätestens 31. 
Januar 2021 vorgesehen.
Um Beachtung wird gebeten.

Kreisverbandsversammlung der Bürger-
meister am 14.09.2020 in Spaichingen
1. Gt-service Gemeindetag
Bei der Kreisverbandsversammlung des Gemeindetags, 
Kreisverband Tuttlingen, in der Stadthalle Spaichingen, 
referierte der Geschäftsführer der Gt-Service des Ge-
meindetags Baden-Württemberg Fabian Müller, über die 
verschiedenen Geschäftsfelder dieser Serviceagentur des 
Gemeindetags. Er hob hierbei insbesondere die Bün-
delungsausschreibungen für die Kommunen sowie das 
jüngst eingerichtete Kommunale Kaufhaus hervor.
2. Afrikanische Schweinepest
Durch das Auftreten der „Afrikanischen Schweinepest“ in 
Brandenburg ganz aktuell, informierte Dr. Laufer vom Amt 
für Veterinärwesen und Verbraucherschutz des Landrat-
samts Tuttlingen über die bereits getroffenen Maßnahmen 
und zusätzlich notwendigen Maßnahmen im Falle des 
Auftretens dieser Schweinekrankheit in unserer Region. 
Dabei ging es vor allem auch um die Zuständigkeiten 
und Aufgaben der Ortspolizeibehörden. Diese gehen bei-
spielsweise von der Schaffung von Sammelstellen für 
verendete Tiere, über die Einrichtung von Sperren bis hin 
zu Hilfsdiensten bei der Aufsuche von Kadavern. 

Zusammenfassend konnte Dr. Laufer berichten, dass man 
im Land und im Landkreis gut vorbereitet ist und klare 
Vorstellungen hat wie vorzugehen ist. Für eine erfolgrei-
che Bekämpfung aber bedarf es vieler Akteure, insbeson-
dere der Gemeinden.
Ausdrücklich wurde auch erwähnt, dass das Virus nur für 
Wild- und Hausschweine, nicht aber für andere Nutztiere 
oder den Menschen gefährlich ist.
3. Corona
Dank der Unterstützung des Gemeindetags, des Land-
kreises und vor allem der guten vertrauensvollen Zusam-
menarbeit unter den Gemeinden im Landkreis Tuttlingen, 
ist man bisher sehr gut durch die Corona-Pandemie 
gekommen. Angesichts des Anstiegs der Fallzahlen, der 
Lockerungen und vieler anstehender Veranstaltungen war 
jetzt wieder ein entsprechender Abstimmungsbedarf not-
wendig.
Um ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger nicht zu gefähr-
den werden die Gemeinden auch weiterhin, vorerst bis 
31.12.2020, auf einen persönlichen Besuch bei Jubilaren 
verzichten.
Sport- und Schwimmunterricht sind Angelegenheit der 
Schulen und nicht des Schulträgers, d.h. dass die Schule 
für die entsprechenden Hygienemaßnahmen während des 
Unterrichts verantwortlich ist. Das beinhaltet dann auch 
die entsprechend notwendigen Desinfektionsmaßnahmen 
etwa der Sportgeräte nach deren Benutzung.
Die Bürgermeister sind sich einig, dass man wo immer 
es geht, wieder zu einem Stück Normalität zurückkehren 
muss. Die Menschen müssen auch wieder die Gelegen-
heit zum Besuch kultureller Veranstaltungen haben. Dabei 
wird es aber weiterhin Veranstaltungen geben, die auch 
angesichts der Grippe- und Schnupfenzeit als sehr kri-
tisch anzusehen sind.
Es wird daher keine allgemeine Empfehlung, etwa für 
das Abhalten von Weihnachtsmärkten und ähnlichen Ver-
anstaltungen geben können. Eine Entscheidung darüber 
werden die Gemeinden nach den örtlichen Gegebenhei-
ten und der Art des Marktes vor Ort treffen müssen. 
Eine Handreichung des Landes hierzu steht leider immer 
noch aus.
Kaum vorstellbar sind dagegen Saalveranstaltungen an 
Fastnacht. Ansonsten will man hier auch weiter die Ent-
wicklung abwarten. 
Dagegen gibt es ein klares Bekenntnis zur Abhalten der 
Gedenkfeier am Volkstrauertag, allerdings sicherlich in 
einer etwas anderen Art und Weise. Auch diese muss 
dann vor Ort individuell geregelt werden. Man war sich 
aber auch einig darüber, dass gerade die jetzige Zeit ein 
Erinnern an die Grauen der Kriege und die Verbrechen 
der Nazizeit mehr denn je notwendig ist.
Planungen von Veranstaltungen im kommenden Jahr er-
folgen grundsätzlich unter dem ausdrücklichen Vorbehalt 
der weiteren Entwicklung. Dies gilt insbesondere auch für 
die nunmehr wieder anstehenden Terminabsprachen mit 
den Vereinen. Hier haben Gemeinden und Vereine eine 
besondere Verantwortung, um einerseits das sportliche 
und kulturelle Leben wieder zu normalisieren, bürger-
schaftliches Engagement wieder zu wecken und gemein-
sames Feiern zu ermöglichen, aber eben auch das Leben 
und die Gesundheit der Mitmenschen zu bewahren und 
zu schützen.
 

 
 

Maskenpflicht: Jetzt verstärkte Kontrollen
Leider steigen die Infektionszahlen des Coronavirus 
wieder an. Deshalb ist es wichtig, die Pflicht zum Tra-
gen einer Mund-Nasen-Bedeckung auch in Bahnen und 
Bussen einzuhalten. Wer sich weigert, muss mit einem 
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Bußgeld von mindestens 100 € rechnen. 
Warum muss ich im ÖPNV eine Maske tragen?
Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung hat sich als 
wirksames Mittel zur Eindämmung der Corona-Pandemie 
erwiesen. Die Verpflichtung zum Tragen einer Maske ist 
in der Corona-Verordnung des Landes Baden-Württem-
berg festgelegt. Damit schützt man sich und andere. 
Viele Menschen fühlen sich unsicher, wenn sie Menschen 
ohne Mund-Nasen-Bedeckung begegnen. Es dient dem 
Selbstschutz und der Solidarität.
Wo muss eine Maske getragen werden?
In allen Bussen und Bahnen, in Bahnhöfen, an Haltestel-
len und auf Bahnsteigen.
Darf ich die Maske zum Essen oder Trinken abnehmen?
Nein. In den Nahverkehrsmitteln ist das nicht erlaubt. Die 
Mund-Nasen-Bedeckung ist während der gesamten Fahrt 
zu tragen.
Warum tragen die Fahrer keine Maske?
Bei den Arbeitsplätzen der Bus- und Bahnfahrer handelt 
es sich um abgetrennte Bereiche. Deshalb ist das Tra-
gen einer Maske am Lenkrad bzw. im Führerstand nicht 
notwendig. 
Was passiert, wenn ich keine Maske trage?
Das Personal der Verkehrsunternehmen hat das Recht, 
Maskenverweigerer von der Beförderung auszuschließen, 
da diese andere gefährden. Im Wiederholungsfall gilt dies 
nicht nur für die jeweils betroffene Fahrt, sondern auch 
dauerhaft. Zudem sieht eine Verordnung des Landes Ba-
den-Württemberg ein Bußgeld von mindestens 100 Euro 
und bis zu 250 Euro vor.
Verstärkte Kontrollen zur Maskenpflicht
Bis Mitte Oktober gibt es großangelegte Aktionen der 
Polizei mit zahlreichen Kontrollen an Bussteigen, Halte-
stellen – ober- und unterirdisch – und in Bussen und 
Bahnen. Die Polizei arbeitet mit den zuständigen Ver-
kehrsunternehmen zusammen. Für Masken-Verweigerer 
wird ein Bußgeld von mindestens 100 Euro fällig.
Reicht es aus nur den Mund zu bedecken?
Nein, das reicht nicht. Die Maske entfaltet ihren vollen 
Schutz nur, wenn Mund und Nase bedeckt sind. Fal-
sches Tragen der Maske kann die gleichen Folgen nach 
sich ziehen wie das Nichttragen (Bußgeld). Die größte 
Virendichte findet sich nicht in der Lunge, sondern in 
den oberen Atemwegen, vor allem in der Nase und im 
Nasenrachenraum, sagen Experten.
Muss es eine medizinische Maske sein?
Nein, es reicht eine nicht-medizinische Alltagsmaske oder 
ein Tuch, das Mund und Nase bedeckt.
Die aktuelle Corona-Verordnung finden Sie auf der Home-
page des Landes www.baden-wuerttemberg.de.
Wir beraten Sie gerne:

 
 
 
 
 

KundenCenter
Verkehrsverbund TUTicket
Bahnhofstraße 100
78532 Tuttlingen
Telefon 07461 926-3500
E-Mail: info@tuticket.de
Information online:
www.tuticket.de

Kinderferienprogramm

Kinderferienprogramm - Spielenachmittag beim TSV
Am Freitag, 4.9.2020 trafen sich bei tollstem Wetter 20 
Kinder und Betreuer unter Corona-Bedingungen zum 
diesjährigen Ferienprogramm vom TSV. Auf dem Klein-
spielfeld haben die Verantwortlichen einiges vorbereitet.

Die Kinder und Betreuer beim diesjährigen Kinderferienpro-
gramm
Nach einer kurzen Begrüßung wurden die Kinder in 4 
Gruppen eingeteilt.
In dieser Formation absolvierten sie die rund 20 Spie-
le und Aufgaben. Darunter waren z. B. Dosen werfen, 
Frisbeezielwurf, Spaghettifädeln, Schwammwerfen, Hin-
dernisparcours.
Als Abschluss der Aufgaben sollte jedes Kind einen 
Tischtennisball in der Sprunggrube finden. Was sich als 
gar nicht so einfach herausstellte.

Alle hatten einen riesen Spaß bei bestem Wetter

Anschließend gab es natürlich etwas gegen Durst und 
Hunger. Unsere kleinen Gäste wurden mit Wurstwecken, 
Butterbrezeln und Getränken verwöhnt. 
Die Kinder konnten die gefundenen Tischtennisbälle ge-
gen eine Seifenblasenpistole eintauschen. 

Ganz schön viele Wä-
scheklammern

Alle waren sich ei-
nig, dass es ein tol-
ler Nachmittag war 
und sie nächstes 
Jahr gerne wieder-
kommen.
Schön, dass ihr alle 
da wart.
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Jugendreferat

Müllsammel-Aktion am CLEANUP DAY
Für den WORLD CLEANUP DAY am Samstag, den 
19.09.2020 wurde vom Jugendreferat eine Müllsammel-
Aktion organisiert. Um 11 Uhr trafen wir uns vor dem 
Jugendreferat und dann ging’s in kleinen Gruppen los.
Insgesamt vier Gruppen waren ca. zwei Stunden lang in 
Rietheim-Weilheim unterwegs und haben Müll gesammelt.
VIELEN HERZLICHEN DANK an alle Helferinnen und 
Helfer für die Unterstützung! Dankeschön auch an die 
Wirtschaftsjunioren Schwarzwald-Baar-Heuberg, die uns 
Utensilien (wie Zangen, Handschuhe und Müllsäcke) or-
ganisiert haben und in Kooperation mit dem Forstamt 
VS für jede Teilnehmerin und Teilnehmer einen Baum 
pflanzen werden.

***INFO***
Das Jugendreferat ist im Zeitraum vom 25. September 
bis 04. Oktober 2020 nicht besetzt.
Ab Montag, dem 05. Oktober 2020 bin ich wieder für 
Euch da!
Herzliche Grüße und bleibt gesund!
Anita Lin

Musik- und Tanzschule Trossingen

Start ins neue Musikschuljahr ab 1. Oktober!
ELEMENTARE MUSIKPÄDAGOGIK
Musikgarten und Musikalische Früherziehung
In unserem Kursangebot möchten wir Kindern und Eltern 
zeigen, auf welch vielfältige Weise man sich für Musik in-
teressieren und begeistern kann. Mit Liedern, Klangspie-
len, Versen, Fingerspielen und kindgerechten Instrumen-
ten ist es den Kindern möglich Musik zu erleben – mit 
allen Sinnen. Gerne sind Sie eingeladen, den Unterricht 
ganz unverbindlich kennenzulernen. Hierfür können Sie 
sich bei unserer Lehrkraft Monika Kohler anmelden. Eine 
Übersicht über unser Kursangebot in Ihrer Gemeinde 
finden Sie auf unserer Website http://www.musikschu-
letrossingen.de unter „Angebot/Elementarfächer/Orte und 
Termine“ einsehen. 
Die Kurse starten mit dem Schulbeginn. Haben Sie Inte-
resse an einem unserer Kurse? Bei Fragen und Anmel-
dungen ist Ihnen gerne unsere Lehrkraft Monika Kohler 
m.kohler@musik-tanz-trossingen.de oder die Verwaltung 
info@musik-tanz-trossingen.de und Telefon 07425/91193 
behilflich.
Bausteinpaket für Erwachsene
Das Bausteinsystem eröffnet dem musizierenden Erwach-
senen einen flexiblen und selbst gestalteten Unterricht 
– jeweils in Absprache mit der Lehrkraft. Der Lernende 
erwirbt ein Bausteinpaket für 12 Zeitbausteine à 15 Mi-
nuten. Gemeinsam mit dem Lehrer werden die Unter-
richtstermine und die Einheiten festgelegt und je nach 

Wunsch und Möglichkeiten terminiert. Der Teilnehmer 
kann Unterrichtszeiten ab 30 Minuten auswählen, dafür 
werden ihm zwei oder mehr Bausteine abgerechnet. Erst 
nach dem Abschluss des gesamten Unterrichtszyklus 
wird eine Rechnung erstellt.
Start ins neue Tanzschuljahr ab 1. Oktober!
Die Tanzschule Trossingen bietet für jedes Alter etwas 
an. Die kleinen Kindergartenkinder besuchen in der Grup-
pe den Kreativen Kindertanz, Grundschüler gestalten im 
Tanzprojekt! kleine Performances und Schüler der weiter-
führenden Schulen lernen in Gruppentänzen Hip-Hop oder 
Ballett. Erwachsene besuchen den Unterricht Ballett, Hip-
Hop oder Steptanz. Der Unterricht findet während der 
Schulwochen statt und wir garantieren 36 Unterrichte pro 
Jahr. Eine Übersicht über die angebotenen Kurse finden 
Sie unter www.tanzschuletrossingen.de „Wochenplan“. 
Musik- und Tanzschule Trossingen e. V.
Löhrstraße 32, 78647 Trossingen, Tel. 07425/911 93
m.pape@musik-tanz-trossingen.de
Besuchen Sie uns gerne auf unserer homepage!
www.musikschuletrossingen.de, www.tanzschuletrossin-
gen.de

Schulnachrichten

Grundschule Rietheim-Weilheim

Einschulung an der Grundschule Rietheim-Weilheim
Am 17.09.2020 wurden an der Grundschule Rietheim-
Weilheim 22 neue Erstklässler eingeschult. 
Zunächst konnten die Kinder mit ihren Eltern einen öku-
menischen Gottesdienst besuchen, danach fand auf dem 
Schulhof bei herrlichem Wetter die Einschulungsfeier statt.
Rektorin Carmen Woll und Bürgermeister Jochen Arno 
begrüßten die Neulinge herzlich, ebenso die Viertklässler, 
die ein kleines Programm eingeübt hatten.
Im Anschluss lernten die Erstklässler ihre Klassenlehrerin 
Frau Annika Metzger und ihre Deutschlehrerin Frau Corin-
na Pankratz kennen und erlebten ihre erste Schulstunde.
Wir wünschen allen gutes Gelingen und viel Freude in 
der Schule.

Die neuen Erstklässler
Weiter Bilder folgen in der nächsten Ausgabe.



7Amtsblatt Rietheim-Weilheim
Nummer 39
Donnerstag, 24. September 2020

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Rietheim-Weilheim

Aktuelle Termine
28. September, 20:00 Uhr: 
•	Übungsdienst Abt. Rietheim Gruppe 2
5. Oktober, 20:00 Uhr: 
•	Übungsdienst Abt. Rietheim Gruppe 3
12. Oktober, 20:00 Uhr: 
•	Übungsdienst Abt. Rietheim Gruppe 1
19. Oktober, 20:00 Uhr: 
•	Übungsdienst Abt. Rietheim Gruppe 2

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Rietheim

Pfarramt Rietheim 
Pfarrer Armin Leibold
Rathausplatz 1, 78604 Rietheim-Weilheim, 
Tel. 07424-2548, Fax: 07424-601953, 
Internet: www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de
E-Mail: pfarramt.rietheim@elkw.de

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist besetzt durch Pfarramtssekretärin Lena 
Jacobi am Dienstag von 9-11 Uhr und am Donnerstag 
von 9-11 Uhr. Tel. 07424-2548, Mail: Pfarramt.Rietheim@
elkw.de
Internet: www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de
Über unsere Homepage bekommen Sie immer die aktu-
ellen Informationen.

Wochenspruch  
Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und 
das Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht 
gebracht durch das Evangelium.  (2. Tim 1,10b)

Gottesdienste 
Sonntag, 27. September 2020 - 16. So. n. Trinitatis
10 Uhr   Gottesdienst in Rietheim
    (Pfarrer Armin Leibold).

Wochenübersicht 
Dienstag, 29. September
15-17 Uhr  Gemeindebücherei 
Donnerstag, 01. Oktober
15-17 Uhr  Gemeindebücherei 

Kath. Kirchengemeinde
St. Georg Rietheim-Weilheim

26. September 2020 – 01. Oktober 2020
Sa., 26.09. - Kosmas und Damian
Caritas-Kollekte
18.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Verabschiedung von 

Pfarrer Stephan in der Kirche Mariä Himmel-
fahrt Seitingen-Oberflacht

So., 27.09. - 26. Sonntag im Jahreskreis
Caritas-Kollekte
10.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Verabschiedung von 

Pfarrer Stephan in der Schloßhalle. Teilnah-
me nur für bis dorthin angemeldete Perso-
nen möglich.  

17.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Verabschiedung von Pfar-
rer Stephan in der Jahnhalle. Teilnahme nur 
für bis dorthin angemeldete Personen möglich. 

18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen

Di., 29.09. - Michael, Gabriel und Rafael
18.30 Uhr Rosenkranz in Seitingen-Oberflacht
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Seitingen-Oberflacht 
Mi., 30.09. - Hieronymus
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Weilheim 
Do., 01.10. - Theresia vom Kinde Jesus
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen

Durch das Sakrament der Taufe wurde in die 
Gemeinschaft der kath. Kirche aufgenom-
men:
Liam Favia, Bulzinger Str. 16, 
Rietheim – Weilheim

Anmeldung zu Erstkommunionvorbereitung 
2020/2021
Hier wird auf den Artikel im vorangegangenen 
Amtsblatt verwiesen.

Gottesdienst zur Verabschiedung Pfarrer Stephan  
am 27.10.2020 in der Schloßhalle
Zum Verabschiedungs-Gottesdienst sind beim Eintritt und 
Verlassen der Schloßhalle Mund und Nasenschutzmasken 
empfohlen. Teilnahme nur für bis dorthin angemelde-
te Personen möglich. Anstelle persönlicher Geschenke, 
bittet Pfarrer Stephan um eine Spende zu Gunsten der 
Mission der Salesianer. Spendenkonto: IBAN: DE78 7509 
0300 0002 2132 30

Katholische Erwachsenenbildung  
Seelsorgeeinheit Konzenberg
Was uns der Mann aus Assisi zu sagen hat
Ein Abend für Männer, die über ihr Leben und 
ihre Entscheidungen reflektieren wollen und auf 

der Suche nach ihrem Glauben sind! Aber auch ein 
Abend für Frauen, die neugierig sind und erfahren wollen, 
wie Männer „ticken“!
Warum glauben Männer anders? Markus Hofer, Autor des 
Buches mit dem o.g. Titel, beschäftigt sich schon länger 
mit der Frage und verbindet seine Erkenntnisse mit dem 
Leben und Werk des Heiligen Franziskus von Assisi.
Auf diesem Hintergrund wollen wir an diesem Abend den 
Lebenswandel, die radikale Botschaft und die Spiritualität 
dieses außergewöhnlichen Menschen, Franz von Assisi, 
kennen lernen und diese mit unseren eigenen Erfahrun-
gen und Vorstellungen verbinden.
Mit Hilfe von Informationen zu Franziskus wollen wir For-
men männlicher Spiritualität erfahrbar machen und mit-
einander ins Gespräch kommen über unseren Glauben.
Montag, 05.10.2020, 19.00 Uhr
Moderation: Alexander Krause, Gerhard Liehner
Ort:     Gemeindehaus St. Michael, Seitingen-Ober-

flacht, Beitrag auf Spendenbasis

Welche Schlüssel haben wir in der Hand?
Beim diesjährigen Oasentag für Betriebs- und 
Personalräte/-rätinnen und Mitarbeitervertreter/innen auf 
dem Dreifaltigkeitsberg Spaichingen wollen wir Schlüssel-
figuren sein und Schlüsselszenen erleben, um schließlich 
mit Schlüsselerlebnissen zurückzukehren in die Arbeits-
welt. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten zum gegenseiti-
gen Austausch am Mittwoch, 14. Oktober 2020 von 9:30 
Uhr bis 17:00 Uhr im Haus der Stille auf dem Dreifaltig-
keitsberg Spaichingen.
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldungen bitte unter Tel. 
07461-96 59 80 30 oder tuttlingen@betriebsseelsorge.drs.
de. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Thomas Maile und Paul Schobel, Betriebsseelsorger
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Emmausgang der Kommunionkinder 2020
Am vergangenen Samstag machten sich 10 der 14 Kom-
munionkinder bei bestem Wetter auf den diesjährigen 
„Emmausgang“.
Da der Termin nach Ostern coronabedingt ausfallen 
musste, holten wir das Ereignis jetzt, kurz vor dem 
großen Tag nach. Ute Ruf begleitete uns auf dem Weg 
vom Turnerheim Weilheim zur Kapelle am Kapf mit der 
Emmaus-Geschichte und geistlichen Impulsen. An der 
Wurmlinger Kapelle machten wir dann den gemeinsamen 
Abschluss. Dabei durfte jedes Kind einen zu Beginn der 
Wanderung gesammelten Stein ablegen, in Gedanken an 
einen ihm wichtigen Menschen, bevor es gestärkt auf 
den Heimweg ging.
Für die Kinder war es ein schöner Mittag, an dem sie 
der heiligen Kommunion nach der langen Pause wieder 
etwas näher kamen.
Ein herzliches Dankeschön nochmal an Ute, es war toll!!

Beerdigungsdienst:
Sterbedatum vom 27.09. – 03.10.2020
Pastoralreferent Alexander Krause, Tel.: 07464/981024

Vereinsnachrichten

Musikverein
Rietheim-Weilheim e.V.

Schrott- und Altpapiersammlung
Am Samstag, 10. Oktober 2020 findet im Ortsteil Riet-
heim und Rußberg wieder eine Schrott- und Altpapier-
sammlung statt.
Wir bitten Sie, den Schrott erst am Samstagmorgen bis 
9:00 Uhr ab der Straße bereitzustellen, da sonst die 
Schrott-Piraten vor uns zuschlagen.
Die Sammlung wird wieder vom Musikverein Rietheim-
Weilheim durchgeführt. Entrümpeln Sie deshalb bitte viel 
Schrott für Ihren Musikverein.
Gesammelt werden alle Gegenstände, die komplett aus 
Metall sind. Hierzu gehören beispielsweise Armaturen, 
Bleche, Gehäuse, Buntmetalle (Kupfer, Aluminium, Mes-
sing), Dachrinnen, Draht (Maschen- und Bindedraht), 
Dusch- und Badewannen (Metall/Guss), Edelstahlspül-
becken, Fahrräder/-teile (möglichst ohne Reifen, Sattel, 
Kunststoffe), Felgen, Gartengeräte, Gasherde, Leitern aus 
Metall, Pfannen (Stahl und Guss), Rohre (Flachstahl, Pro-
file) Tanks (wenn von Firma gereinigt), Töpfe, Waschma-
schinen, Wäschespinnen (ohne Plastikschnüre), Werkma-
terialien (Nägel, Schrauben, Klammern, ...) usw.
Die Gegenstände dürfen dünn mit Plastik überzogen oder 
emailliert sein. Ölöfen werden nur mitgenommen, sofern 

sie vollständig entleert sind. Keinesfalls mitgenommen 
werden Kühlschränke, Gefriertruhen, Röhrengeräte (Bild-
schirme) und Reifen.
Das Papier sollte gebündelt oder in stabilen Kartonagen 
verpackt sein. Beim Papier möchten wir darauf hinwei-
sen, dass nur klassische Zeitungen, Werbung, Zeitschrif-
ten etc. mitgenommen werden, Bitte keine Kataloge, 
Telefonbücher und Bücher, da diese mit Kleberücken 
versehen sind und somit vom Entsorger bzw. der Papier-
fabrik abgewiesen werden.
Falls Sie große und schwere Schrottteile haben bitten wir 
Sie, diese im Voraus bei Klaus Messner, Tel. 07424-7923, 
anzumelden.

Turn- und Sportverein
Rietheim 1894 e.V.

Einladung Hauptversammlung 2020
Sehr geehrte Ehrenmitglieder, Mitglieder, Sportler und 
Gönner,
wir möchten Sie hiermit recht herzlich zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung des TSV Rietheim 1894 e.V. 
am 24.09.2020, um 19:00 Uhr, in die Gemeindehalle in 
Rietheim einladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2.  Totengedenken
3.  Anträge
4.  Jahresbericht 2019 des Vorsitzenden
5.  Jahresbericht 2019 des Schriftführers
6.  Jahresberichte 2019 der Kassenwarte
 - der Abteilung Handball
 - der Abteilung Ski
 - der Abteilung Tennis
 - des TSV-Hauptkassiers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Ehrungen 2019
9. Entlastungen
10. Verabschiedung(en)
11. Neuwahlen
12. Arbeitsplan 2020/21
13. Sonstiges / Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung bzw. zu deren Tagesord-
nung waren beim 1. Vorsitzenden Martin Marquardt oder 
bei einem seiner Stellvertreter schriftlich bis spätestens 
zum 10. September 2020 einzureichen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Die Vorstandschaft

Hallenhandball in den 60ern -  
Eine erfolgreiche Entwicklung
Im Winter 1962/63 startet der TSV 
Rietheim mit dem Training im Hal-
lenhandball. Sowohl mit der 1. 
Mannschaft als auch einer Jugend-
mannschaft. Und das mit für heuti-

ge Zeiten nicht mehr vorstellbaren Trainingsbedingungen. 
Das Training fand in der alten Turnhalle statt, als Tor 
wurde das Reck an die Wand zum Kindergarten gestellt 
und der 6 m „Kreis“ war ein fast gerader Strich, da die 
Halle sehr schmal war. Daher konnten auch nur Wurftrai-
ning und Spielsituationen im 3 gegen 3 trainiert werden.
In der Runde 63/64 musste der TSV in der II. Division 
starten, schaffte aber sehr schnell den Aufstieg in die 
I. Division des Handballkreises Donau/Neckar. In diesen 
Jahren wurden die Spiele noch in Turnierform ausgetra-
gen, mit einer Spielzeit von 2 x 15 Minuten, wie auf dem 
Spielplan ersichtlich.
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1. Spieltag des TSV Rietheim in der I. Division 
In der Hallenrunde 1965/66 wurde der TV Talheim Meis-
ter und der TSV belegte den 3. Platz hinter dem TV 
Spaichingen.
Die Spieltage wurden bis 1968 jeweils entweder in der 
Fritz-Kiehn-Halle in Trossingen oder in der Stadionhalle 
in Rottweil vor einer sehr großen Zuschauerkulisse aus-
getragen. Zu der Stadionhalle in Rottweil muss noch 
erwähnt werden, dass auf einem Steinboden gespielt 
wurde, auf dem am Freitag Viehausstellungen stattfan-
den und am Samstag Handball gespielt wurde. Für die 
heutige Zeit und die jetzigen Generationen einfach nur 
unvorstellbar.
Ab 1964 konnte dann in der neuen Schulturnhalle trai-
niert werden, die aber zu damaligem Zeitpunkt auch 
noch wesentlich kleiner war. Das Tor mit den genau-
en Handball-Maßen wurde in Zusammenarbeit mit Karl 
Martin (Schmiedkarle) selbst geschweißt, geschliffen und 
gestrichen. Das Tor war sehr flach und musste mit einem 
Sprungseil an einem Haken in der Wand befestigt werden.
Vorstand Rolf Leiber gelang es, dass die 1. Mannschaft 
einmal wöchentlich in der Kaserne in Immendingen in 
einer Halle mit Hallenhandball gerechten Maßen trainie-
ren konnte. Unvergessen bleiben die Stunden nach dem 
Training im Casino.
In der Runde 1966/67 wurde wieder der TV Talheim 
Meister und Rietheim hinter dem TSV Rottweil wieder 
Dritter. In dieser Zeit stieß Jürgen Fuchs aus Tuttlingen 
zum TSV Rietheim und übernahm die Jugendarbeit und 
konnte die Jugendlichen mit viel Euphorie begeistern, so 
dass die Jugendmannschaften ebenfalls sehr erfolgreich 
spielten.
Ab der Hallenrunde 67/68 wurde die Spielzeit auf 2 x 
25 Minuten umgestellt und es fand für jede Mannschaft 
nur ein Spiel am Spieltag statt. Die lange Spielzeit kam 
der konditionell sehr starken Rietheimer Mannschaft mit 
Rüdiger Walther, einem hervorragenden Hallentorwart, zu-
gute und wurde Meister vor dem TSV Rottweil und TV 
Talheim. Der TSV Rietheim war jetzt auch im Hallenhand-
ball in Handballkreisen eine Größe.
Mit der Meisterschaft war man zu den Aufstiegsspielen 
zur Württembergischen Hallenliga qualifiziert. So muss-
te gegen den Meister vom Handballkreis Braunenberg 
der TSG Schnaitheim gespielt werden. Dieses Qualifika-
tionspiel gewannen die Rietheimer Handballer sehr deut-
lich mit 27:19 Toren. Die Torschützen in diesem wichtigen 
Spiel waren Wolfgang Lenzing 9, Paul Epple 8, Roland 
Faude 5, Horst Hauser 3 Tore, Dietrich Plaumann und 
Paul Hermann je 1 Tor. Mit diesem Sieg war man zu den 
Aufstiegsspielen zur Württembergischen Hallenliga gegen 
die Mannschaften von Neuhausen/Erms, Nellingen und 
Calw zugelassen. Die Württembergische Hallenliga war zu 
dieser Zeit die Höchste Spielklasse im Handballverband.
Das erste Spiel gegen Nellingen wurde mit 18:14 Toren 
gewonnen, das Spiel gegen Calw wurde mit 17:11 klar 
entschieden. Somit führte man vor dem letzten entschei-
denden Spiel gegen Neuhausen/Erms die Tabelle mit 4:0 
Punkten an.

Tabelle nach den ersten beiden Aufstiegsspielen
Das Spiel gegen Neuhausen fand in Esslingen/Neckar 
statt und die TSVler erwischten nicht ihren stärksten Tag 
und verloren deutlich mit 15:23 Toren. So standen in 
der Tabelle nach dem kompletten letzten Spieltag zwei 
punktgleiche Mannschaften mit 4: 2 Punkten an der Ta-
bellenspitze.

Tabelle nach allen 3 gespielten Spielen in der Aufstiegsrunde
Somit musste ein Entscheidungsspiel über den Aufstieg 
entscheiden. Dieses war in der Rottweiler Stadionhalle 
geplant, aber der TV Neuhausen legte Protest ein und 
das Spiel wurde nach Balingen verlegt.
Vor diesem Spiel hatte Paul Epple eine ehrenvolle Beru-
fung zu einem Spiel der deutschen B-Nationalmannschaft 
in Zofingen/Schweiz gegen die Schweiz erhalten. Durch 
diese Berufung war der TSV Rietheim auch international 
bekannt.
Das Entscheidungsspiel in Balingen an einem Sonntag-
nachmittag zog über 500 Zuschauer in seinen Bann. In 
einem total ausgeglichenen Spiel, das bis zur letzten 
Sekunde nicht an Spannung und Dramatik zu überbieten 
war, verlor der TSV mit 12:11 Toren. Das Spiel war durch 
die Duelle im Feld, Kurt Reusch gegen Wolfgang Len-
zing, und im Tor, Hans Brodbeck gegen Rüdiger Walther, 
geprägt. Leider verletzte sich unser Torwart Rüdiger 10 
Minuten vor Schluss bei einer seiner vielen Paraden und 
konnte nicht weiterspielen. Dies war sicher die entschei-
dende Phase im Spiel, denn wenn Rüdiger Walther das 
ganze Spiel im Tor gewesen wäre (Anmerkung des Ver-
fassers), hätte der TSV den Aufstieg geschafft. Die Tor-
schützen in diesem Spiel waren Wolfgang Lenzing 5 Tore, 
Roland Faude 4 Tore, Paule Epple und Roland Storz je 1 
Tor. Es war eine großartige Leistung unserer Handballer, 
wie diese den Namen des TSV Rietheim auch im Hallen-
handball im Verband zu einer Größe machten.
Nach dieser Saison wurde eine Verjüngung der Mann-
schaft vorgenommen, die im Handballkreis Donau/Neckar 
immer um die Meisterschaft mitredete. Der Hallenhand-
ball war somit auch in Rietheim voll integriert und an-
gekommen.
Anmerkung der Redaktion: Die Original Zeitungsberich-
te der Aufstiegsrunde sind im Schaukasten zwischen 
Schwanen und Kreissparkasse ausgehängt.

Abt. Lauf- und Walkingtreff

„Sport und Natur gemeinsam genießen“
Jeden Donnerstag um 14:00 Uhr Nordic Walking/Walking 
Treffpunkt: Skihütte/Alter Garten.
Jeden Dienstag um 18:30 Uhr Nordic Walking und Jog-
gen auf dem Rußberg/Kehlhof. 
Euer Lauftreff-Team

Abt. Radtreff
Die Radausfahrt des Radtreffs findet 
immer donnerstags um 16.00 Uhr statt. 
Treffpunkt „Parkplatz Traube“ in Riet-
heim.
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Turnerbund
Weilheim 1909 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung TB Weilheim
Liebe Ehrenmitglieder, Mitglieder, liebe Jugend,
am Freitag, 25.09.2020 um 20:00 Uhr findet unsere dies-
jährige Jahreshauptversammlung in der Jahnhalle statt. 
Dazu möchten wir alle Mitglieder herzlich einladen, ganz 
besonders auch unsere jungen Mitglieder.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Ehrungen
3. Bericht des Schriftführers
4. Berichte der Finanzreferenten                
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Berichte des Jugendleiters und der Abteilungsleiter
7. Aussprache und Entlastungen
8. Wahlen
9. Anträge
10. Verschiedenes
Die Einladung gilt gleichzeitig als Bekanntmachung nach § 
17 der Vereinssatzung. Wahl- und stimmberechtigt sind alle 
Mitglieder ab dem 16. Lebensjahr. Anträge sind mindestens 
10 Tage vor Abhaltung der Hauptversammlung schriftlich 
beim 1. Vorsitzenden oder Geschäftsführer einzureichen.
Turnerbund Weilheim, Achim Grüner, 1. Vorsitzender

Herbstsammlung des TB Weilheim am 17.10.2020
DIe Altmaterialsammlung des TB Weilheim findet am 
17.10.2020 ab 08.30 Uhr im Ortsteil Weilheim statt.
Schon heute einen herzlichen Dank an alle Mitglieder und 
Bürger, die fleißig sammeln und so den TB unterstützen.
TB Weilheim
Vorstandschaft

Turnerheim Weilheim
Am kommenden Sonntag empfängt Sie durchgehend un-
ser bewährtes Wirte-Team Melanie und Jens Merz mit 
Rebekka und Jojo Bleicher. Es werden angeboten Cur-
rywurst mit Pommes sowie einem hervorragenden Och-
senmaulsalat. 
Ergänzt wird das Angebot um Kaffee und Kuchen.
Auf Euer kommen freut sich das Wirte-Team.

Abt. Lauftreff
Kein Lauftreff am Freitag, 25.09.2020 wegen Hauptver-
sammlung TB Weilheim, bitte beachten!
Komm mach mit und lauf dich fit! Lauftreff bis zur Zeit-
umstellung Ende Oktober immer mittwochs und freitags 
um 18:30 Uhr auf dem Weilheimer Berg, Wanderparkplatz 
Kugelhölzle. Es gilt die Corona Landesverordnung! Wir 
bitten um Beachtung!
Für Rückfragen:
Inge Heizmann:  0170 5649483
Silvia Marquardt: 0173 6705236

DLV-Laufabzeichen
Samstag, 26.09.2020
Es gilt eine vorbestimmte Zeit ohne Pause zu walken, zu 
laufen oder nordic zu walken um ein Fitnessabzeichen 
des DLV zu erlangen. Das Laufabzeichen kann bei vie-
len Krankenkassen als Nachweis für körperliche Fitness 
eingereicht werden. Folgende Abzeichenstufen können 
erreicht werden:
Stufe 2: 30 Minuten Laufen oder 
   60 min. (Nordic-) Walking
Stufe 3: 60 Minuten Laufen 
   oder 120 min. (Nordic-) Walking
Stufe 4: 90 Minuten Laufen
Stufe 5: 120 Minuten Laufen

Wir treffen uns um 14:30 Uhr am Samstag, 26.09.2020 
am Wanderparkplatz Kugelhölzle, Weilheimer Berg.
Weitere Informationen:
Inge Heizmann (0170/5649483) & 
Silvia Marquardt (0173/6705236)
Sportliche Grüße vom Lauftreff-Team

Abt. Leichtathletik

Liebe Leichtathletikfreunde,
unsere Vereinsmeisterschaften am 20.09.20 konnten er-
folgreich durchgeführt werden. Trotz der besonderen 
(Corona-) Lage haben doch zahlreiche Sportler teilge-
nommen. Die Siegerehrung findet wegen einer Terminü-
berschneidung jedoch eine Stunde früher als angekündigt 
statt. Ich bitte die Teilnehmer deshalb am Sonntag, den 
27.09.20 um 16:00 Uhr zur Siegerehrung ins Turnerheim 
zu kommen, um ihre Urkunde entgegenzunehmen.
Michael Hipp

Abt. Radfahren

Wöchentlicher Radtreff
Wir treffen uns ab sofort mittwochs schon um 17.30 Uhr 
beim Turnerheim.
Neue Mitradler sind jederzeit willkommen.

Förderverein TB Weilheim

EINLADUNG
zur Jahreshauptversammlung am Dienstag, 29.09.2020 
um 20.00 Uhr im Vereinslokal Gasthaus Krone in Weil-
heim.
Tagesordnung
1. Begrüßung, Bericht des Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Finanzreferenten
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Entlastungen
6. Wahlen
7. Anträge und Verschiedenes
Anträge waren bis zum 20.09.2020 beim Vorsitzenden 
schriftlich einzureichen.
Wahl- und stimmberechtigt sind alle Mitglieder ab dem 
16. Lebensjahr.
Diese Einladung gilt als öffentliche Bekanntmachung ge-
mäß § 8 Abs. 4 der Vereinssatzung.
Förderverein Turnerbund Weilheim 1909 e.V.
Andreas Hipp, Vorsitzender

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Rietheim-Weilheim.
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und alle sons-
tigen Verlautbarungen der Gemeindeverwaltung Riet-
heim-Weilheim ist Bürgermeister Jochen Arno oder 
sein Vertreter im Amt. Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nuss-
baum, NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. 
KG, Durschstr. 70, 78628 Rottweil, Tel. 0741 5340-
0, Fax 07033 3204928, Homepage: www.nussbaum-
medien.de. Einzelversand nur gegen Bezahlung der 
halbjährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, 
Tel. 07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: 
www.gsvertrieb.de
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Obst- und Gartenbauverein
Rietheim-Weilheim e. V.

Liebe Obst- und Gartenfreunde!
Ab 14. September, Mo + Fr: 15-18 Uhr, Sa: 9-14 Uhr, ist 
die Obstannahme in Dürbheim, Firma Häring, wieder für 
Sie geöffnet. Desweitern findet am 07. November ein 
Tagesseminar über den Schnitt von Streuobstbäumen 
statt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, es wird eine Teil-
nehmergebühr erhoben. Genauer Beginn und Ort werden 
noch bekannt gegeben. Weitere Informationen und An-
meldungen über info@streuobst-nachhaltiges-sulz.de oder 
Karl Götz, Telefon 0152-33942404, 
karl.goetz52@gmail.com
Mit freundlichen Grüßen
Obst-und Gartenbauverein Rietheim-Weilheim
Rainer Haffa

Sonstige Mitteilungen

Sammel- bzw. Spendenaufruf
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg 
e.V. ist seit 111 Jahren die Selbsthilfeorganisation blinder 
und wesentlich sehbehinderter Menschen in Württem-
berg. Im Verbandsgebiet leben ca. 5.600 blinde und 
ca. 18.000 sehbehinderte Menschen. Der Verband hat 
die Aufgabe alle blinden und sehbehinderten sowie von 
Blindheit oder Sehbehinderung bedrohten Menschen zu 
beraten und vertritt deren Belange zu den Themen Bar-
rierefreiheit, Teilhabe am kulturellen Leben, Seheinschrän-
kungen im Alter und vieles mehr.
Die aktuelle Zeit ist eine Herausforderung für alle blinden 
und sehbehinderten Menschen. Unser Bestreben ist es, 
durch Angebote wie „Stammtische“ per Telefonkonferenz, 
Möglichkeiten des Austausches zu schaffen, da die Mög-
lichkeiten des persönlichen Treffens schwierig sind.
Trotz aller Umstände wird das Beratungsangebot unse-
res Verbandes aufrecht erhalten. Dies gilt auch für das 
Angebot in Ihrer Gemeinde oder Kreis. Unsere ehrenamt-
lich Aktiven, die selbst von einer Sehbehinderung oder 
Blindheit betroffen sind, sind weiterhin für Sie da. Gerade 
zeigt sich auch ganz deutlich, dass so unerwartete He-
rausforderungen erfordern, dass wir unsere Arbeit weiter 
entwickeln und ausbauen müssen.
Um dies und die Erfüllung unserer Aufgaben für die 
nächsten Jahre sicherstellen zu können, sind wir neben 
den Beiträgen unserer Mitglieder auf weitere finanzielle 
Unterstützungen angewiesen.
Bitte unterstützen Sie daher unsere Arbeit mit Ihrer Spende.
Vom 8. Bis 15. Oktober findet die Woche des Sehens 
statt, in der Sie in den Medien viele informative Beiträ-
ge über die Lebenssituation blinder und sehbehinderter 
Menschen finden werden.
Kontaktadresse:
Blinden- und Sehbehindertenverband  
Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, Telefon: 
(0711) 21060-0, Internet:www.bsv-wuerttemberg.de 
E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de
Spendenkonto:
Bank für Sozialwirtschaft AG
IBAN: DE65 6012 0500 0007 7022 01
BIC: BFSWDE33STG   

TheaterBahnhof on Tour  
- nur einen Katzensprung entfernt
starten wir vergnügt in die neue Spielzeit: Samstag/Sonn-
tag 26./27.09. um 15 Uhr zeigen wir „Das Grüffelo-Kind“, 
eines unserer beliebtesten Kinderstücke für Kinder ab 3 

Jahren. Da jagt die clevere, kleine Maus auf vergnügliche 
Art das Grüffelo-Kind ins Bockshorn. Die pfiffige Maus 
lässt sich durch nichts erschrecken: Sie überlebt mit 
Phantasie und Gewitztheit. Und beweist aufs Neue, dass 
es auf die Größe nicht ankommt! Oder gerade doch? Sie 
finden die Maus wegen Corona diesmal in der Aula der 
Lippachtal-Grundschule Mühlheim. Wenn Sie einen Platz 
ergattern wollen, empfehlen wir unbedingt Reservierung:
07463-258 0007 // 0171-805 8869 oder service@theater-
bahnhof.de. Sind Sie verhindert? Dann empfehlen Sie 
uns doch bitte weiter. Eintritt 6,- / 7,- €. Mehr als emp-
fehlenswert! Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Apothekendienst

Samstag, 26.09.2020 von 8:30 Uhr bis So., 8:30 Uhr:
Apotheke im Alten Milchwerk, Heerstr. 42
Rottweil  Tel. 0741 17488990
Apotheke Neuhausen, Tuttlinger Straße 2,
Neuhausen  Tel. 07467 9494-0
Sonntag, 27.09.2020 von 8:30 Uhr bis Mo., 8:30 Uhr:
Apotheke Zürn, Hauptstr. 15
Zimmern ob Rottweil  Tel. 0741 31894
Heuberg Apotheke, Deilinger Straße 4,
Wehingen  Tel. 07426 1358
Honberg-Apotheke, Robert-Koch-Straße 18,
Tuttlingen  Tel. 07461 96615-0
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf 
den Seiten der Landesapothekerkammer Baden-Würt-

temberg: http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833. 

Tierärztlicher Notfalldienst

Samstag/Sonntag, 26./27.09.2020
Dr. med. vet. J. Merl, Reichenbacher Str. 33,
Wehingen  Tel. 07426/963340

Abfallkalender

RESTMÜLLTONNE:      Mi., 30.09.20
                          beide Ortsteile
BIOMÜLLTONNE:         Mi., 07.10.20
                       beide Ortsteile
WINDELTONNE:          Mi., 30.09.20
(Deckelfarbe orange)     beide Ortsteile
PAPIERTONNE:          Mi., 14.10.20  
                      beide Ortsteile
WERTSTOFFTONNE:     Mo., 19.10.20
                       beide Ortsteile
SCHADSTOFFMOBIL:    Fr., 09.10.20, 16.30-17.30 Uhr
                       Weihergasse Weilheim

Grünschnittannahmestellen wieder geöffnet:
Jeweils samstags
09:00 - 09:30 Uhr Weilheim, beim Alten Schulhaus
09:45 - 10:15 Uhr Rietheim, am Bahngelände 
      gegenüber Gasthaus Schwanen

Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen
Telefon: 07461/926-3400

Die Spendenplatt-
form für Ihren  
gemeinnützigen e. V.

       www.gemeinsamhelfen.de
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Unser
Vertrieb ist auch

samstags für
Sie erreichbar

Sollte die Verteilung nicht zu Ihrer Zufrieden-
heit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH

Tel. 07033 6924-0
www.gsvertrieb.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr · Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

www.nussbaum-medien.de

Amtsblatt bzw. Lokalzeitung
nicht erhalten?

WIR FINDEN ES HERAUS.

Königskinder Immobilien GmbH - auch in Ihrer Nähe! www.koenigskinder.de, info@koenigskinder.de

Durch uns erhalten Sie eine ausführliche Bewertung Ihrer Immobilie, und das kostenfrei!

Energieausweis - Teil 2 -

Es gibt zwei Arten von Energieausweisen -
den Verbrauchsausweis, der Auskunft über
den tatsächlichen Energieverbrauch des
Hauses gibt, und den Bedarfsausweis,
der den theoretischen Energiebedarf des
Hauses ermittelt. Die Basis zur Ermitt-
lung des Energieverbrauchs stellen die
Verbrauchswerte der letzten drei Jahre dar.

Der Bedarfsausweis wird anhand einer
Analyse des Hauses erstellt. Unsere
„Königskinder lmmobilien“-Makler infor-
mieren Sie gerne darüber, welchen Ener-
gieausweis Sie für Ihre Immobilie benötigen
und lassen diesen für Sie erstellen -
Sprechen Sie uns an!

Werden Sie

Franchise-
nehmer und

profitieren Sie

von unserem

Erfolgsmodell!

Das gibt‘s nur einmal, das kommt nie wieder
im heilklimatischen Luftkurort Schönwald

Mit schönstem Ausblick im Schwarzwald-Baar Kreis entsteht das
einmalige BaukonzeptmitService-Wohnungen. In diesen haben die
Eigentümer die Möglichkeit Pflegeleistungen gegen Bezahlung in
Anspruch zu nehmen (bis Pflegegrad 5). Dadurch können Sie bis
zum letzten Augenblick in Ihrer vertrauten Umgebung wohnen blei-
ben. Die 2 ½ bis 3 ½ Zimmer-Wohnungen haben eine Größe von
83 m² bis 91 m² Wfl. Die Kaufpreise betragen 243.000,- bis 378.300,-
Euro inkl. Garage. Fertigstellung Nov. 2020. Die gesamte Anlage ist
barrierefrei und rollstuhlgerecht.
Interessiert? Für weitere Informationen rufen Sie mich gerne an:
MartinWehle, Tel.: 07720/95 86 211, E-Mail:ma.wehle@garant-immo.de

Foto: BrianAJackson/iStock / Getty Images Plus
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Zunehmende Auslieferungen von E-Autos und steigendes Kauf-
interesse der Autofahrer an Elektrofahrzeugen sorgen trotz der 
wirtscha� lichen Auswirkungen von COVID-19 für eine positive 
Entwicklung am deutschen E-Mobilitäts-Markt: So stieg die Zahl 
neuzugelassener Elektrofahrzeuge im April, Mai und Juni 2020 in 
Deutschland um 26 % gegenüber dem Vorjahresquartal.

Der Anteil elektri� zierter Fahr-
zeuge an der Gesamtzahl der 
Neuzulassungen erreichte hier-
zulande im kompletten ersten 
Halbjahr 2020 einen neuen Re-
kord. Besonders ins Gewicht 
� elen dabei die Plug-In-Hybride 
mit einem massiven Zuwachs 
von 257 % im Vergleich zum 
Vorjahresquartal – reine Elekt-
rofahrzeuge legten immerhin um 
23 % zu. Auch das E-Bike boomt. 
2019 wurden erstmals über eine 
Million der elektrisch unterstütz-
ten Fahrräder in Deutschland 
verkau� .

Nachfrage steigt

„Die Entwicklung der E-Mobili-
tät beweist in der Krise, dass der 
Weg in Richtung eines strategisch 
wichtigen Marktsegments nicht 
nur weiterverfolgt, sondern so-
gar beschleunigt wird. Setzt sich 
der Absatzerfolg elektri� zierter 
Fahrzeuge fort, so erreichen die 
europäischen Automobilherstel-
ler voraussichtlich in diesem Jahr 
die neuen CO2-Grenzwerte der 
EU“, fasst Automotive-Experte 
Felix Kuhnert zusammen. „Ak-
tuell tri�   die starke Nachfrage 
der Verbraucher auf ein noch be-
grenztes Angebot bzw. lange Lie-
ferzeiten, weshalb die E� ekte der 
staatlichen Fördermaßnahmen 

in Deutschland erst im kommen-
den Jahr deutlicher zu spüren 
sein werden.“

Batterien werden besser

„Führten Elektroautos zunächst 
ein Schattendasein in der euro-
päischen Zulassungsstatistik, so 
erweisen sie sich in Zeiten der 
Corona-Krise mit einem Markt-
anteil von 18,9 % im ersten Halb-
jahr 2020 als Insel der Stabilität 
bzw. des Wachstums in einem 
ansonsten rückläu� gen Absatz-
markt der Automobilindustrie“, 
kommentiert Christoph Stürmer, 
Leiter der Studie. Ho� nung für 
die weitere Verbreitung von Elek-
trofahrzeugen bietet aus Exper-
tensicht außerdem die technische 
Weiterentwicklung der Batterien: 
„Die aktuell angekündigten Pläne 
aus den USA und China, lang-
lebigere und günstigere Akkus 
mit kommenden E-Modellen auf 
den Markt zu bringen, könnte die 
Total Cost of Ownership (TCO) 
nachhaltig verringern und den 
Einsatz von Elektrofahrzeugen 
auch in anderen Fahrzeugseg-
menten wie Nutzkra� wagen 
(NKW) in vielen Anwendungs-
fällen noch wirtscha� licher at-
traktiver machen“, schließt Ex-
perte Jörn Neuhausen.
(ots/Strategy&/pd-f/red)

Motor für den Aufschwung

In Deutschland sind laut des Kraftfahrtbundesamts ungefähr 
136.600 E-Fahrzeuge zugelassen (Stand Januar 2020). Das heißt, 
auf einen ö� entlich zugänglichen Ladepunkt kommen in Deutsch-
land 5,15 E-Fahrzeuge. In Bezug auf Schnellladepunkte sieht das 
Bild anders aus: 47,79 Fahrzeuge kommen auf einen solchen La-
depunkt. Dies ist eine sehr unkomfortable Situation für Autofahrer, 
die mit ihrem E-Fahrzeug auch gerne längere Strecken zurückle-
gen möchten. Denn diese Verteilung kann zu langen Wartezeiten 
an Elektrotankstellen beispielsweise auf Autobahnen führen. Eine 
Verzögerung, die viele Reisende nicht in Kauf nehmen möchten. 
Deswegen müssen in Deutschland zügig mehr Schnellladepunkte 
errichtet werden, um E-Mobilität auch für lange Strecken attraktiver 
zu machen. (ots/Compleo Charging Solutions/red)

Weitere Artikel zum Thema Mobilität auch
auf www.lokalmatador.de/webcode/seite-103

Ladesäulenverteilung

Sie sindnochunschlüssig obes einE-Auto sein soll?

Dann kommen Sie zu uns undmieten einen
TESLA.Machen Sie sich Ihr eigenes Bild.

Vereinbaren Sie noch heute Ihr E-Date.

Sie finden uns direkt an der B311, bei unserem
Kooperationspartner SubaruWerkstatt AutohausMeister

EnzoDamiano
Gänsäcker 2
78532 Tuttlingen
TEL 07462/258 9999
E-MAIL info@auto-damiano.de
www.auto-damiano.de

Foto: nrqemi/iStock/Getty Images Plus

E-MOBILITÄT
DER ZUKUNFT

Dieses undweitereThemen auch aufwww.lokalmatador.de/webcode/seite-103
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SBEntertainment
GmbH& Co.KG

Tel. 07121 4901 440
www.sbegroup.info

Dodokay-Live-Show„Genaumein Ding!“
Klappe, die Dritte! Der Schwaben-Synchro-Grasdackel fackelt
nach seinen Erfolgstourneen Die Welt auf Schwäbisch und
Schwaben – Menschen – Abenteuer nicht lange herum und
kommt schon mit seinem nächsten Programm auf die Bühne!

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen
kombinierbar. Pro Person/Tag kann der Vorteil nur einmal in
Anspruch genommen werden. Keine Barauszahlung möglich.

Gültig bis 31.10.2020 O
nl
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15 % Rabatt auf Tickets für
Spaichingen I Stadthalle

2Karten fürdieHockenheimring
Insider-Tour zumPreis von 1

Hockenheim-Ring
GmbH
AmMotodrom
68766 Hockenheim
Tel. 06205 9500
hockenheimring.de

Ein 90-minütiger Rundgang
hinterdenKulissenderTraditionsstrecke zeigt,wiedie
hochmoderneMultifunktionsarena im Detail funktio-
niert und erlaubt Einblicke ins Herz der Anlage.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar. Pro
Person/Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden. Keine
Barauszahlung möglich. Aktuelle Terminsonderführungen und andere Durchfüh-
rungshinweise siehe www.hockenheimring.de oder rufen Sie uns an.

2 für 1

Friedrichsbau
Varieté gGmbH

Siemensstr. 15
70469 Stuttgart
Tel. 0711 225 70 70

Theater, Artistik und Comedy
Im Friedrichsbau Varieté erleben Sie verrückte Comedy,
atemberaubende Zauberei oder glamouröse Revuen in
glanzvollem Ambiente und auf Wunsch mit kulinarischen
Köstlichkeiten.

„UTOPIA“ | „WHITE“ im Friedrichsbau Varieté, gültig für alle Spieltage
ausgenommen Sonderveranstaltungen, dem blauen Mittwoch und
Spieltage zwischen dem 25.12.2020 und 06.01.2021; Kartenbestellung
telefonisch, Stichwort: NussbaumVarieté Gültig bis 28.02.2021

10 % Rabatt auf ausgewählte
Veranstaltungen

Exklusiv für Nussbaum Club-Mitglieder

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Verlosungen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG · Merklinger Str. 20 ∙ 71263Weil der Stadt · www.nussbaum-medien.de

Jetzt teilnehmen perMail an club@nussbaum-medien.de
oder in gut leserlicher Handschrift per Post.

Club-Mitglieder

Gewinnspiel:
Ravensburger Spieleland
Lösungswort:»Ravensburger Spieleland«
Das Ravensburger Spieleland begeistert die ganze Familie! Im
Freizeitpark amBodensee genießt ihrmit eurer Familie unvergess-
liche gemeinsameMomente.
Teilnahmeschluss: Sonntag, 04.10.2020

Jetzt
1 x 4 Tickets*

gewinnen!
* 2 Erwachsene,

2 Kinder

Exklusiv für Nussbaum Club-Mitglieder

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Verlosungen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG · Merklinger Str. 20 ∙ 71263Weil der Stadt · www.nussbaum-medien.de

Jetzt teilnehmen perMail an club@nussbaum-medien.de
oder in gut leserlicher Handschrift per Post.

Club-Mitglieder

Gewinnspiel:
sleeperoo
Lösungswort: »sleeperoo - Erlebnisnacht«
Der futuristische sleep Cube bietet eine Nacht im„WOW“ indoor
oder outdoor an außergewöhnlichenOrten. Er istmit großen
Panoramafenstern und einem transparentenDach versehen.
Teilnahmeschluss: Sonntag, 04.10.2020

Jetzt 1
Erlebnisnacht
im sleep Cube
gewinnen!

Langeweile am Wochenende?

Nicht mit uns! Als Nussbaum Club-Mitglied pro� tieren Sie von zahl-
reichen Vorteilen für Veranstaltungen in ganz Baden-Württemberg 
-  auf den monatlichen Eventseiten ist für jeden etwas dabei.

Der Eventplaner 
für Veranstaltungs-Highlights 
in Ihrer Nähe!
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Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Daniela Bauer
Mediaberaterin
Tel. 0741 5340-12 • Fax 0741 5340-612
daniela.bauer@nussbaum-medien.de

Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.Anzeigenplanung und -buchung.

NussbaumMedien Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 ∙ 78628 Rottweil
www.nussbaum-medien.de

> Sie sind eine Pflegefachkraft (w/m/d) und suchen eine Voll- oder
Teilzeitstelle

> Sie haben eine bestehende Fachweiterbildung Anästhesie und
Pädiatrische Intensivpflege oder Interesse zur Fachweiterbildung

> Auch Wiedereinsteiger z. B. nach Elternzeit sind willkommen, da wir
zusätzlich familienfreundliche Kurzschichten anbieten

Unsere Besonderheiten:
> Unser Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin nimmt für Neugeborene

die Aufgaben eines Perinatalzentrums der höchsten Versorgungsstufe
(Level 1), in Zusammenarbeit mit der Klinik für Frauenheilkunde und
Geburtshilfe, wahr

> Wir sind verantwortlich für sämtliche Krankheitsbilder, die Kinder und
Jugendliche betreffen

> Bei uns erwartet Sie ein engagiertes und aufgeschlossenes Team mit
emphatischen und freundlichen Kolleginnen und Kollegen

> Wir arbeiten in klar strukturierten Abläufen und bieten daher eine sehr
effiziente und auf Ihre Bedürfnisse abgestimmte Einarbeitung

Ihre Tätigkeitsschwerpunkte:
> Fach- und sachgerechte individuelle Pflege von frühgeborenen

Kindern und kranken Neugeborenen
> Das Anleiten und Beraten der Eltern bei der Pflege der Kinder sowie

das Einbeziehen der Eltern in den Pflegeprozess
> Einsatz und Überwachen des Monitorings
> Vorbereitung und Mithilfe bei diagnostischen und therapeutischen

Maßnahmen, Durchführung der Pflegedokumentation und
administrativer Tätigkeiten

Die Einstellung und Vergütung erfolgt im TVöD-K, je nach Qualifikation
und Berufserfahrung.

Interesse geweckt?
Für nähere Informationen steht Ihnen Frau Brunner, pflegerische
Klinikleitung, unter Tel. 07721 93-1703 gerne zur Verfügung
oder informieren Sie sich auf unserer Karriereseite.
www.sbk-vs.de/de/klinikum/karriere/freie-stellen

Weitere Informationen zu uns als Arbeitgeber finden
Sie unter: www.sbk-vs.de/de/klinikum/karriere/
arbeiten-am-klinikum/arbeiten-am-klinikum

Wir freuen uns auf Sie!

2020

TOP

DEUTSCHLANDS
GRÖSSTER

KRANKENHAUS-
VERGLEICH

NATI O NAL E S
KR AN KE N H AU S

FOCUS–GESUNDHEIT
08 | 2019

Wir suchen Gesundheits- und
Krankenpfleger (w/m/d)
für unsere Intensivstation und Kinderstation mit
Neugeborenen-IMC-Bereich

Deine Ideen von heute,
für unsere Welt von morgen.

Veränderung mitgestalten in unserem Team

_Maschinenbediener w|m|d

_Maschinenrüster w|m|d

GERO Dreh System Technologie | Graneggstr. 13+22 | 78585 Bubsheim
Fon 07429.9318-0 | go@gerogmbh.de | gerogmbh.de
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RentenBeratungScheuer
Rentenberater Martin Scheuer

Beratung, Antrags-, Widerspruchs- und
Klageverfahren: Erwerbsminderungsrente,
Altersrente, Witwenrente, Arbeitsunfall,
Reha, Kontenklärung, Schwerbehinderung
(rentennahe Jahrgänge), Fremdrentenges.,
Versicherung/Beitrag von Selbständigen.
SERVICE-PAKET RENTENANTRAG:
Durchsicht der vorhandenen Unterlagen,
Antragstellung, Prüfung Rentenbescheid.

Rietstr. 25, 78050 VS-Villingen Tel. 07721/2060690 Fax 2060691
Beratung auch via Mail, Skype, Tel., www.rentenberatung-scheuer.de

Exklusiv für Nussbaum Club-Mitglieder

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Verlosungen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG · Merklinger Str. 20 ∙ 71263Weil der Stadt · www.nussbaum-medien.de

Jetzt online registrieren und teilnehmen unter
www.lokalmatador.de/webcode/vorteil-669.

Club-Mitglieder

Gewinnspiel:
Florascent Naturparfums
Lösungswort:»Parfum-2020«
Freuen Sie sich auf frische, würzige und herbeNaturparfums für
Sie + Ihn in derTravelsize-Größe und imWert von jeweils 33 Euro
von der Florascent-Duftmanufaktur aus Karlsruhe.
Teilnahmeschluss: Sonntag, 04.10.2020

Jetzt
30 x 2

Natur-Parfums
gewinnen!

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07720 95 862-0
villingen-schwenningen@
garant-immo.de
www.garant-immo.de

Der XXL Premium
Garagenpark
in Gosheim für…

— Wohnmobile und Wohnwagen
— Oldtimer und Youngtimer
— Sportwagen, Motorräder und Boote

Jetzt noch vor demWinter die
letzten freien Garagen mieten.

Jetzt Platz sichern!

Garagenpark
Gosheim

Weitere Infos & Details finden Sie unter

garagenpark-gosheim.de
info@garagenpark-gosheim.de
Tel. 0171 7 630 630

Fertigstellung
Oktober 2020

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Vertrauen Sie uns als Maklerbüro vor
Ort mit über 40-jähriger Erfahrung

und nur 1,74% Provision
07424/84653 ruf.immobilien@t-online.de

Anzeigenschluss
Dienstag, 17.00 Uhr


